
In Zusammenarbeit mit dem  
Lehrstuhl für Internationale Politik 
und Entwicklungszusammenarbeit 

an der Universität Rostock  
  
 

 
 

„Dreizack20“ – die maritime Netzwerktagung  
 
 
Mittwoch (30. September) 
 

selbstständige Ankunft der Teilnehmer am Hbf. Rostock, Fahrt zum Hotel, 
Ankunft bis 14:30 Uhr im Johann-Heinrich-von-Thünen-Haus (Raum 021) 

      
 
15:00-15:45 Uhr Begrüßung durch die Veranstalter / Darstellung des Formats und Vorstellung 

der Teilnehmer 
 
16:00-17:30 Uhr  Block I 
 
    Beiträge der Teilnehmer 
 

1. Maximilian Ernst Chinesisch-Russische Militärkooperation in der maritimen Domäne im 
Westpazifik und der Ostsee: Eine vergleichende Analyse aus der Per-
spektive der Balance of Power Theorie  

  
2. Etienne Willkomm Die maritimen Sicherheitsbeziehungen zwischen der Europäischen 

Union und der Russischen Föderation. 
  

3. Vanessa Uenning / 
Lukas-Simon Laux  

Vom Schwarzen zum Baltischen Meer? Sicherheitspolitische 
Konsequenzen der Krim-Annexion für die Ostsee. 

  
 
 
ab 18:00 Uhr   Gemeinsames Abendessen im Humboldt und informeller Ausklang  
 
 
Donnerstag (1. Oktober) 
 
8:30 Uhr Fußweg vom Hotel zum Fähranlegeplatz „Schnickmannstraße“ (ca. 15 

min.)1     
9:00 Uhr Abfahrt mit der Barkasse / seeseitige Besichtigung des MStpKdo 

Warnemünde 
 
11:00-13:00 Uhr Fußweg (ca. 30 min.) zum OHG Warnemünde; gemeinsames Mittagessen; 

anschl. Diskussion mit Angehörigen der Marine 
 
ab ca. 13:00 Uhr  Rückfahrt mit dem Bus zur Universität / Johann-Heinrich-von-Thünen Haus 
 
 
 
 
 
 
 
                                                           
1 Der Anlegeplatz Schnickmannstraße ist auch Treffpunkt für Teilnehmer, die nicht im Hotel übernachten.  
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14:30-16:30 Uhr  Block II  
    
    Beiträge der Teilnehmer 
 

4. Alexandra Friede Security governance and exogenous shocks 
  

5. Marcus Mohr Die Informationsarbeit der Marine und der Bundeswehr – Stand der 
Dinge und Social-Media-Wende 

  
6. Jan Asmussen Ferdinand Tönnies und die Maritime Soziologie 

  
7. Rafael Rehm Die Bedeutung von Innen- und Nebenmeeren gemäß der Grand 

Strategy nach Alfred von Tirpitz und ihre Schlussfolgerungen für die 
Gegenwart 

 
 
16:30-16:45 Uhr  Pause 
 
16:45-18:15 Uhr  Block III 
   
    Beiträge der Teilnehmer 
 

8. Johannes Peters Zukünftige Herausforderungen in der Unterwasser Kriegsführung 
  

9. Julian Pawlak Die Ostsee, Europas „Nordflanke“ und Allied Maritime Strategy im 21. 
Jahrhundert 

  
10. Janine Pirrwitz „Kalt, aber heiß.“ Die Nordflanke 

  
 
 
ab 18:30 Uhr  Gemeinsames Abendessen im Humboldt und informeller Ausklang 
 
  
Freitag (2. Oktober) 
 
10:00-11:00 Uhr  Block IV  
 
    Beiträge der Teilnehmer 
 

11. Moritz Brake Deutsche Marinediplomatie seit 1990 
  

12. Henrik Schilling Marine im Cyberzeitalter: Chancen und Herausforderungen 
 
11:00-11:30 Uhr  Feedback, Anregungen, Ausblick  
  
ab 11:40 Uhr   gemeinsames Mittagessen, danach Abfahrt zum Hauptbahnhof Rostock  
 
 
 


